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Reservieren Sie sich Unterrichtszeit von Januar bis April 2016. In elf Folgen 
entsteht wöchentlich eine Fortsetzungsgeschichte, bei der auch detektivischer 
Scharfsinn gefragt ist. Jeden Montagmittag steht die aktuelle Geschichte auf 
www.geschichtendock.ch in zwei Lesestufen zum Download bereit. Die Schüle-
rinnen und Schüler haben jeweils bis Mittwochabend Gelegenheit, über den weiteren 
Geschichtsverlauf abzustimmen. 

Ausserdem stehen weiterführende Aufgabenstellungen auf unterschiedlichen Lern- 
niveaus als Kopiervorlagen für den praxisorientierten Unterrichtseinsatz zur Verfü-
gung. Zusätzlich gibt es jede Woche einen Erkundungsauftrag und ein spannendes 
Experiment zum Ausprobieren. 

 

Hinweis: 
Während der Sportferienwoche des Kantons Thurgau vom 1 . bis 6. Februar 2016 
erscheint keine Fortsetzungsgeschichte.

Und so einfach geht's

Fortsetzungs- Download der  Download der Abstimmungs-
geschichte zwei Lesestufen Aufgabenstellung ende  

Folge 01 04. Januar 2016 04. Januar 2016 06. Januar 2016

Folge 02 11. Januar 2016 11. Januar 2016 13. Januar 2016

Folge 03 18. Januar 2016 18. Januar 2016 20. Januar 2016

Folge 04 25. Januar 2016 25. Januar 2016 27. Januar 2016

Folge 05 08. Februar 2016 08. Februar 2016 10. Februar 2016

Folge 06 15. Februar 2016 15. Februar 2016 17. Februar 2016

Folge 07 22. Februar 2016 22. Februar 2016 24. Februar 2016

Folge 08 29. Februar 2016 29. Februar 2016 02. März 2016

Folge 09 07. März 2016 07. März 2016 09. März 2016

Folge 10 14. März 2016 14. März 2016 16. März 2016

Folge 11 21. März 2016 21. März 2016  

 Montag  Mittwoch 
 downloaden  abstimmen 

Hier spielt die Geschichte

Kati und Sven
tüfteln und experimentieren
Kati, Sven und der zerstreute Professor entführen die Schülerinnen und Schüler in 
die Welt der Experimente und Tüfteleien: Wie kann man einen Brief in einer Geheim-
schrift verfassen und wieder entschlüsseln? Wie baue ich einen Kompass? Wie 
kann ich um die Ecke sehen? Auf der Suche nach dem zerstreuten Professor 
müssen die Kinder diese und weitere Rätsel lösen. Helft ihnen dabei und macht mit!

Jede Woche werden Experimente aus dem Bereich Naturwissenschaft und Technik 
vorgestellt, die mit einfachen Mitteln im Schulzimmer oder zu Hause durchgeführt 
werden können. Alle Versuche werden von der Fachstelle «Natur & Technik begrei-
fen» der PHTG bereitgestellt. Viele dieser Experimente befinden sich im Grossformat 
im Swiss Science Center Technorama in Winterthur und können dort ausprobiert 
werden. Zusätzlich stehen auf der Website des Technorama spezielle Auftragskarten 
bereit, mit deren Hilfe Schülerinnen und Schüler – genau wie Kati und Sven in der 
Geschichte – bei einem Klassenbesuch im Technorama viele spannende Naturphä-
nomene selber entdecken und hautnah erleben können.

Bei einem Wettbewerb besteht dieses Jahr die Möglichkeit, einen Eintritt für die 
ganze Klasse ins Technorama zu gewinnen!

Das Angebot im Swiss Science Center Technorama Winterthur bleibt auch nach 
dem «Geschichtendock» bestehen. Kinder und Jugendliche können somit weiterhin 
den Spuren von Kati und Sven durchs Technorama folgen und dabei experimentie-
ren, tüfteln und allerhand Wissenswertes in Erfahrung bringen.
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In Zusammenarbeit mit www.geschichtendock.ch
Die neue Lust am Lesen
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E-Mail schulservice@technorama.ch

www.technorama.ch/schule
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Die Geschichte
Die Geschichte wird von den beiden Kindern Kati und 
Sven abwechslungsweise erzählt, so entsteht die 
gleiche Geschichte aus zwei Blickwinkeln.

Am letzten Schultag vor den Ferien erzählt Franz 
Pletscher, der Klassenlehrer der 6 A in Romanshorn, 
den Schülerinnen und Schülern von einem span- 
nenden Wettbewerb. Gesucht werden junge Tüftle-
rinnen und Tüftler, die in gemischten Teams eine 
Maschine konstruieren. Mit grosser Begeisterung 
machen sich Kati, Sven und ihre Freunde an die 
Arbeit. Schnell müssen sie jedoch feststellen, dass 
das Erfinderleben nicht so einfach ist. Sie brauchen 
eine Werkstatt, Material und einiges Fachwissen, 
sonst kommen sie nicht ans Ziel. Ein Brand und eine 
Explosion können die Kinder aber nicht entmutigen. 

Bei ihren Forschungsarbeiten stossen sie auf Pro- 
fessor Luzius Wunderli, einen genialen, aber auch 
etwas zerstreuten Professor, der in einem abgele-
genen Haus auf dem Seerücken wohnt. Sie gewin-
nen sein Vertrauen und dürfen ihm bei der Konstruk-
tion eines neuartigen Motors helfen. Bevor die 
Arbeit beendet ist, verschwindet Wunderli spurlos. 
Ist der Erfinder wirklich auf eine Weltreise gegan-
gen, oder wurde er entführt? Was weiss die Haus-
hälterin Lena Zuber? Kati, Sven, Carla und Murat 
machen sich auf die Suche und treffen viele merk-
würdige Leute. Erst spät merken sie, dass sie und 
der Professor in grosser Gefahr schweben. Der 
Wettlauf gegen die Zeit führt die Kinder quer durch 
den Kanton Thurgau, in Fabriken, unterirdische 
Werkstätten und in geheime Labors.
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Die Tür zum Geschichtendock ist der Internetanschluss – egal ob im Schulzimmer oder 
zu Hause. Das Projekt berücksichtigt Lebenswirklichkeiten von Kindern und Jugendlichen 
im Alter zwischen 9 und 13 Jahren. Ausdrücklich zur Teilnahme eingeladen sind Klassen 
mit Lesenovizen sowie auch Förderklassen. Sie sollen mit kleineren Leseportionen an die 
Geschichte herangeführt werden.

Wer das Geschichtendock öffnet, taucht in eine Bücher- und Geschichtenwelt ein. Es 
enthält die Geschichte «Kati und Sven und der zerstreute Professor», die aber noch 
nicht vorliegt. Sie entsteht Woche für Woche vor den Augen der Schülerinnen und Schü-
ler. Die Kinder sind Zeugen eines kreativen Prozesses, der sonst im Versteckten abläuft. 
Sie sind mitbeteiligt an der Entstehung der Geschichte, können wöchentlich über den 
weiteren Verlauf aus mehreren Varianten abstimmen, und so erleben sie zusammen mit 
den Protagonisten der Geschichte die gleichen Abenteuer. Nach Projektende steht eine 
vollständige Geschichte im Netz, die auch später als Ganzes gelesen werden kann.

Das Geschichtendock ist die optimale Verknüpfung von traditionellem Leseunterricht und 
neuartiger Medienbildung. Es bietet die vielfach gewünschte Individualisierung des 
Leseunterrichts. Eine spannungsgeladene Fortsetzungsgeschichte auf zwei Lesestufen 
für unerfahrene und versierte Leserinnen und Leser, weiterführende Aufgabenstellungen 
auf unterschiedlichen Denkstufen fördern vernetztes Denken und die fächerübergrei-
fende Unterrichtsgestaltung. 

Im Geschichtendock findet man auch das Schreibtagebuch, in dem sich der Autor 
Daniel Badraun Gedanken zum Schreiben, zur Sprache und zu den Entscheidungen der 
Schülerinnen und Schüler macht. So wird sichtbar, wie sich die Geschichte entwickelt 
und der Autor arbeitet. Das Tagebuch soll zum Schreiben animieren, zum Spiel mit der 
Sprache und zum Lesen. Daniel Badraun steht für Schullesungen zur Verfügung.

Ein Leseprojekt für Schülerinnen
und Schüler ab 9 Jahren

Das Geschichtendock für 
Lehrerinnen und Lehrer



www.geschichtendock.ch
Die neue Lust am Lesen
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Januar bis April 2016


